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Der russlanddeutsche Waldemar Boger betreibt eine Website mit Predigten und
Ausarbeitungen  in  deutscher  und  russischer  Sprache.  Er  ist  so  fanatisch
begeisterter Leugner der Heilssicherheit in Christus, dass er jeden, der ihm nicht
folgt,  mit  harten  Worten  verurteilt.  Man  kann  wohl  kaum  ein  wirreres
Durcheinander  an  missbrauchten  Bibelstellen,  falsch  verwendeten  biblischen
Begriffen, unfairen Zitat(fetz)en und unkontrollierten Vorannahmen finden, wie
jenes, mit dem der Autor seine Thesen der Unsicherheit des göttlichen Heils und
des „ewigen Lebens auf Bewährung“ versucht zu untermauern. Dabei versucht er,
allerlei  christliche Autoren,  die seine Thesen nicht  unterstützen,  als  Irrlehrer
abzuservieren.

Auf seiner Website veröffentlichte Boger eine Ausarbeitung über sog. „gemäßigte
Calvinisten“, zu denen er (eigentlich alle anderen, aber) offenbar auch Wilfried
Plock zählt. In seiner Beurteilung des Buchs von Wilfried Plock: Warum ich weder
Calvinist noch Arminianer bin behauptet er zwar:

»Ich respektiere alle Brüder, aber ich hasse die unbiblische [sic] Lehren, die
verbreitet  werden.  Mein  kategorischer  Ton,  [sic]  bezieht  sich  nur  auf
unbiblische  Lehren  und  auf  keinen  Fall  auf  die  Brüder.«

Waldemar  Boger,  Was  glauben  gemäßigte  Calvinisten?,  S.  50.  Textquelle:
https://www.bibelwort-ru.net/app/download/14308275623/Was+glauben+gemä
ßigte+Calvinisten.pdf?t=1574412068 (21.07.2020)

Er  straft  sich  jedoch  im  selben  Heftchen  mehrfach  Lügen,  denn  sein
„kategorischer Ton“ betrifft nicht nur Ansichten und Lehren, sondern er steckt
tatsächlich auch Brüder  in seine (zwei) Kategorien-Schachteln. Die Mülltonne
seiner Schachteln trägt die Aufschrift „Calvinisten“:
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https://logikos.club/?p=538


»In Bezug auf das Heilsverständnis können alle Christen nur in Calvinisten oder
Arminianer  eingeteilt  werden.  Nach dieser  Definition  ist  W.  Plock  ein
wirklicher  Calvinist,  wenn  auch  nur  ein  gemäßigter  Ein-Punkt-
Calvinist.«

Waldemar Boger, a.a.O., S. 5. Fettdruck hinzugefügt.

»W. Plock sagt, wie er die Ansicht über den Willen des Menschen bekommen
hat: „Diese Sicht wurde mir schon vor 35 Jahren durch meine geschätzten und
inzwischen  heimgegangenen  Lehrer  Walter  Tlach  und  Heiko  Krimmer
v e r m i t t e l t “
(http://www.calvinismus-check.de/schwaechen-und-gefahren-der-arminianische
nsicht/, Stand: 30.10.2018).
Dann begründet er die Richtigkeit dieser Sicht noch mit Aussagen von Roger
Liebi.  Aber  Heiko  Krimmer  wie  auch  Roger  Liebi  haben  sich  als
gottesfurchtlose Calvinisten erwiesen.«

Waldemar Boger, a.a.O., S. 10. Fettdruck hinzugefügt.

Das hätte sich Wilfried Plock sicher nicht gedacht, dass er einmal als
„(gemäßigter)  Calvinist“  geehrt  würde!  Oder  Dr.  Roger  Liebi  als
„gottesfurchtloser  Calvinist“.  Was  für  Boger  wohl  synonym  ist.

Wer ganz rechts steht, für den ist alles links. Calvin rotiert im Grab. Jetzt noch
etwas schneller. Schon steigt Rauch vom Cimetière des Rois auf.

Der Autor hat sich aufgrund seines Umgangs mit dem Wort Gottes und seinen der
Wahrheit Gottes zuwider laufenden Lehren seinen Platz in der »Hall of Shame«
wohl verdient.
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